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INHALT 

 Was ist Open Access 

 Wie funktioniert Open Access 

 Strategien 

 Gründe 

 Vorbehalte 

 Finanzierungsmodelle 

 Qucosa 
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WAS IST OPEN ACCESS? 

 „Open Access bedeutet den für Nutzer 

entgeltfreien Zugriff auf und die Möglichkeit 

umfassender Verwertung von 

qualitätsgeprüften wissenschaftlichen Volltext-

Publikationen im Internet.“ 
 http://www.zugang-zum-wissen.de/zzw-wasistdas.html 
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WIE FUNKTIONIERT OPEN ACCESS? 

 Individuelles Selbst-Archivieren 

 Der Autor legt das Dokument auf seinen lokalen Server 

 Institutionelles Selbst-Archivieren  

 Institut / Fachbereich / Uni-Bibliothek legen das 
Dokument auf einen ihrer Server 

 Zentrales Selbst-Archivieren  

 Das Dokument wird an ein zentrales OA-Archiv gesandt, 
das für Dokumente aus aller Welt und aller Fächer 
offen ist. 

 Open Access Journals [eLib] 
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http://rzblx1.uni-regensburg.de/ezeit/fl.phtml


STRATEGIEN 1/2 

 Der goldene Weg – Publishing 

 (Erst)Veröffentlichung von wissenschaftlichen Artikeln in 

Open-Access-Zeitschriften 

 Peer Review oder Editorial Review 

 Publikationsvetrag mit dem Verlag über die Nutzungsrechte 

 Finanzierung teilweise über Publikationsgebühren 
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STRATEGIEN 2/2 

 Der grüne Weg – Self-Archiving 

 Archivierung digitaler Inhalte auf einem institutionellen oder 

disziplinären Open-Access-Dokumentenserver 

 Archivierung digitaler Inhalte auf einem institutionellen oder 

disziplinären Open-Access-Dokumentenserver 

 auf der eigenen Homepage (Self-Posting) 
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GRÜNDE 1/2 

 Erhöhte Sichtbarkeit und Zitierhäufigkeit von 
Dokumenten 

 Schneller und kostenloser Zugang zu Informationen 

 Gute Auffindbarkeit über Suchmaschinen und 
Nachweisdienste 

 Partizipation an den Vorteilen digitaler Dokumente 

 Verbesserung der Informationsversorgung und Ausweg 
aus der Zeitschriftenkrise 

 Förderung der internationalen und interdisziplinären 
Zusammenarbeit 
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GRÜNDE 2/2 

 Förderung der Forschungseffizienz durch rasche 
Diskussion von Forschungsergebnissen 

 Verbleib der Verwertungsrechte bei der 
Autorin/beim Autor 

 Freier Zugang zu öffentlich finanzierten 
Forschungsergebnissen 

 Langfristige Verfügbarkeit der Dokumente 

 Vorteile in vernetzten, IT-gestützten 
Arbeitsumgebungen 

 Prioritätssicherung 
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VORBEHALTE 

 Qualität 

 Fragen der Auffindbarkeit 

 Langzeitarchivierung von Dokumenten 

 Authentizität der Dokumente 

 Rechtliches 

 Finanzierbarkeit des Author-Pays-Modells 

 Publikationsmittelverteilung und Interessenkonflikten 

 Zeitaufwand für Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler 

 Open Access als Herausforderung für Non-Profit-Verlage 

 Kein Auswahl der Zielgruppe von Informationen möglich 
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FINANZIERUNGSMODELLE 

 4. Varianten 

 Autorenfinanziertes Modell 

 Finanzierung durch Förderorganisationen 

 Institutionelle Mitgliedschaft 

 Publikationsfonds 

 Weitere Modelle 

 Hybrides Finanzierungsmodell 

 Community-Free-Modell 

 Institutionelle Trägerschaft 

 Diverse hybride Modelle 
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QUCOSA 

 Quality Content of Saxony 

 Von wissenschaftlichen Bibliotheken Sachsens getragener 

Dokumenten- und Publikationsserver 

 Entwicklung seit 2008, Online seit 2009, Gestartet 2010 
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QUCOSA – PROJEKTBETEILIGTE 

 SLUB 

 TU Dresden 

 TU Chemnitz 

 Universität Leipzig 

 TU Bergakademie Freiberg 

 Dresden International University 

 Hochschule für Technik und Wirtschaft Dresden 

 Helmholtz-Zentrum Dresden-Rossendorf 

 

 5 der 7 sächsischen Universitäten und Landesbibliothek 
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QUCOSA – PROBLEMATIK 

 Unterschiedliche Softwarelösungen bei den 5 größten 
sächsischen Bibliotheken 

 Jeweils kostenlose Publikation und Archivierung von 
Diplomarbeiten, Dissertationen und ähnlichem 

 Nachteile und Probleme 

 nicht untereinander kompatibel 

 eingeschränkter Nutzerkreis 

 lokale Eigenentwicklungen 

 geringe Dokumentenmenge 

 Personalabbau  

 knappe Ressourcen 
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QUCOSA – LÖSUNG 

 Leistungsstarker landeseinheitlicher Publikationsserver 

 Zentrale und effektive Wartung und Weiterentwicklung 

 Entwicklung eines mandantenfähigen Dienstes 

 Auftritte im eigenen Layout möglich 

 ermöglicht Nutzung zentral betriebener Technologie unter 
eigener Identität 

 einzigartig ein deutscher Dokumentenserverlandschaft 

 Hosting des Dokumentenservers in der SLUB 

 Nachfolger des Hochschulschriftenservers HSSS 

 1999 erste Dissertation durch SLUB elektronisch zugänglich 

 2007 Feier des 1000sten Dokumentes  
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QUCOSA – VORTEILE 

 Andere Dokumentenserver oft fachbezogen oder 
institutionell 

 Qucosa bietet überregionales und 
institutionsübergreifendes Angebot 

 Qucosa ist Mitglied in mehreren Verbänden 

 Qucosa ist mit anderen Diensten und 
Forschungsinfrastrukturen vernetzt 
 Registrierter Datenprovider der Open Archive Initiative 

 Vergütungsmöglichkeiten über VG Wort-Tantieme 
 Einbindung von Zählpixeln und nachträgliche 

Abrechnung 
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QUCOSA – VERÖFFENTLICHEN 

 http://ul.qucosa.de 
 Publikationsserver der Universität Leipzig 

 Was kann veröffentlich werden? 
 Promotionen und Habilitationsschriften 

 Abschlussarbeiten bei Empfehlung seitens der Prüfer 

 Wissenschaftliche Arbeiten von Universitätsangehörigen 

 3 Schritte notwendig 
 Angaben zu Publikation und Verfasser 

 Hochladen des Dokumentes 

 Einverständniserklärung einsenden 

 Nach Bearbeitung erfolgt automatische Veröffentlichung 
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QUCOSA – ANWENDERKREIS 

 wird ständig erweitert 

 Aktuell 20 verschiedene Dokumentenarten  
 Abschlussarbeiten 

 Dissertationen und Habilitationsschriften 

 Bücher und Zeitschriften 

 Vorträge und Vorlesungen 

 Kompositionen 

 Und Weitere 

 Nischen wie Musik und Theater erkennen Potential und 
nehmen Angebot an (Kompositionen) 

 Im letzten Monat Anzahl von 15.000 
Volltextdokumenten überschritten 
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QUCOSA – AKZEPTANZ 
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QUCOSA – AUSSICHT 

 Prozess der elektronischen Publikation soll weiter 

und besser unterstützt werden 

 Weiterentwicklung von Qucosa auch nach 

Projektende (EU) 

 Weiterentwicklung des Dokumentenservers ist 

sehr wichtig, um modernen Anforderungen an ein 

leistungsfähiges Repository genügen zu können 

 Inhaltlich sollen Dokumente öffentlich-rechtlicher 

Einrichtungen folgen 
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QUELLEN 

 Informationen rund um das Thema Open Access 
 http://open-access.net/ 

 

 Qucosa: Quality Content of Saxony 
 http://www.qucosa.de/ 

 http://www.qucosa.de/fileadmin/data/qucosa/documents/3299/26-27.pdf 

 http://de.wikipedia.org/wiki/Qucosa 

 http://www.qucosa.de/fileadmin/data/qucosa/documents/10721/BIS1_2013_Voigt.pdf 

 http://statistik.qucosa.de/ 
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ENDE 

 Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit! 

 Fragen? 
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